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Die mit dem Drachen kämpft
Der Drache ist ihr „Attribut“, ihr Kennzeichen. Sehr oft tritt sie gemeinsam mit der hl.
Barbara und der hl. Katharina auf – als die „drei heiligen Madl“: Die heilige Margarethe, ihr
Name bedeutet „die Perle“, war Tochter eines heidnischen Priesters in Antiochia im
heutigen Syrien. Mit dem „Drachentöter“ Georg gehört die Jungfrau und Märtyrin zu den
ältesten und beliebtesten Heiligengestalten, die wir kennen.

Von Michael Neureiter

Nach der Tradition erlitt Margarethe im Jahr 307 nach Christus in der Zeit des römischen Kaisers
Diokletian den Märtyrertod. In Montefiascone bei Bolsena nördlich von Rom befinden sich ihre
Reliquien, ihre sterblichen Überreste. Seit dem 12. Jahrhundert wird ihr Fest am 20. Juli gefeiert, in den
Ostkirchen bereits am 13. Juli – dort wird sie auch „Marina“ genannt.

https://dorfzeitung.com/michael-neureiter/
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Die heilige Margarethe gehört zu den populärsten Heiligengestalten in unseren Breiten – die Gemeinde
St. Margarethen im Lungau trägt ihren Namen ebenso wie die Ortschaft St. Margarethen in Bad Vigaun,
die 1131 erstmals urkundlich erwähnt wurde.

In der Lungauer Pfarrkirche sehen wir die Nothelferin Margarethe im Hochaltarbild von Jakob Zanusi
aus 1732. In der Tennengauer Filialkirche ist sie eine Konsolfigur am Hochaltar, an dem auch die
anderen zwei „heiligen Madl“ Katharina und Barbara zu sehen sind. Am linken Seitenaltar steht eine
kleine Statue der Margarethe, bezeichnet mit 1643. Sie dominiert den Kircheneingang des
spätgotischen Juwels St. Margarethen in Bad Vigaun.

In der Sakristei der Filialkirche hängt dieses barocke Gemälde der Heiligen aus dem 18. Jahrhundert.
(© eds, Josef Kral)
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Freunde helfen der Dorfzeitung

Freunde helfen der Dorfzeitung durch ein Abo (=Mitgliedschaft)! Wir sind sehr stolz auf die Community,
die uns unterstützt! Auf diese Weise ist es uns möglich, unabhängig zu bleiben. Ihre laufende
Unterstützung macht den Unterschied.

Es gibt zwei einfache Wege, zum Freund der Dorfzeitung zu werden.

Überweisung der Abogebühr (ohne Kreditkartenabo)
Sie werden für ein Jahr ein außerordentliches Vereinsmitglied (ohne Rechte und Pflichten) des
Herausgebervereins (Kulturverein Dorfzeitung KULTUR online) zum Jahrespreis von 54 €. Es ist dazu
ihre Post- und E-Mailadresse notwendig, damit wir die Rechnung für den Mitgliedsbeitrag schicken
können. Nach Eingang der Zahlung bekommen Sie einen Steady-Gastzugang für 1 Jahr.
Verlängerungen sind möglich. Kontaktformular >

Direktabo mit Kreditkartenzahlung
Ein weiterer Weg ist ein Direktabo via Steady, wie es im Folgenden beschrieben und angeboten wird.

INSERT_STEADY_CHECKOUT_HERE

https://dorfzeitung.com/zum-freund-werden/

